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Iran
„persien“  land der gegensätze

erleben und genießen

teheran - kaschan - isfahan - christentum und Islam - 

seidenteppiche in nain - yasd - pasargadae - shiraz - persepolis 

Information und Beratung vom Spezialisten
Seit 23 Jahren Partner für hochwertige Studien- und Erlebnisreisen 
HOTLINE TEL.  02245-9156-11

E    XO - TOURS
Ihr kompetenter Partner für exklusive Fernreisen 



PROGRAMMABLAUF:

01. Tag: Anreise nach Teheran
Nachmittags Linienfl ug ab Frankfurt/Main-Flughafen mit Lufthansa
nach Teheran. Ankunft nach Mitternacht in Teheran, der 10 Milli-
onen-Metropole am Fuß des Elburz-Gebirges. Transfer ins Hotel.

02. Tag: Teheran Stadtbesichtigung - Shiraz (F/A)
Nach dem Frühstück besichtigen Sie zum Auftakt das Archeologi-
sche Museum, welches einen hervorragenden Überblick der Aus-
grabungsorte dieser Reise vermittelt. Nach der Mittagspause be-
suchen Sie den Saadabad-Palast, die Sommeresidenz des letzten
Schahs. Ferner sehen Sie den Grünen Palast, der seinen Namen
der aus grünem Marmor bestehenden Fassade verdankt. Anschlie-
ßend Transfer zum Flughafen und Flug nach Shiraz. Nach der An-
kunft Transfer zum Hotel und gemeinsames Abendessen.

03. Tag:  Shiraz (F/A)
Der heutige Tag ist ganz der Besichtigung von Shiraz gewidmet.
Im Volksmund wird Shiraz auch Stadt der Liebe, der Rosen und
der Nachtigallen genannt. Sie besuchen die Mausoleen der Dich-
ter Hafez und Saadi und tauchen dabei in die Welt der persischen
Poesie ein. Bei einem Spaziergang durch die Gärten erschließt sich
Ihnen das herrschaftliche Leben des 19. Jh.. Danach haben Sie
Gelegenheit, über den Basar bei der Wakil-Moschee zu bummeln
und besuchen die rosarrote Nasir-al-Molk-Moschee. Gemeinsames
Abendessen im Hotel.

04. Tag:  Persepolis und Naqsh-e Rostam (F/A)
Morgens Ausfl ug in die weltberühmte ehemalige Königsresidenz
des Achämeniden-Reiches Persepolis, die zu den großartigsten
Ruinenstätten der Welt gehört, von Darius dem Großen gegründet,
von Alexander dem Großen zerstört. Beeindruckend sind die riesi-
gen Palastbauten wie z.B. der Thronsaal, die Apadana-Treppe mit
Reliefs des Aufzugs der Abgesandten des persischen Großreichs,
sowie die Halle der 100 Säulen Unesco-Weltkulturerbe). Ein weite-
rer Höhepunkt ist die Achämeniden-Nekropole im nahegelegenen
Naqsh-e Rostam mit zahlreichen gut erhaltenen Felsreliefs. Rück-
fahrt nach Shiraz. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

05. Tag:  Shiraz - Pasargadae - Yazd (F/A)
Nach dem Frühstück Fahrt durch schöne Landschaft nach Pasar-
gadae, die ehemalige Residenzstadt der Achämeniden und weiter
nach Yazd, eine der ältesten Städte Persiens und Zentrum der tradi-
tionellen Brokat- und Seidenherstellung. Die größtenteils aus Lehm-
ziegeln erbaute Oasenstadt besteht seit dem dritten Jahrtausend
vor Christus und war Zentrum des zoroastrischen Glaubens im Iran.
Sie beeindruckt vor allem durch die dem extrem heißen Klima ange-
passte Architektur, für die Windtürme und die teilweise unterirdisch
angelegten Hausteile typisch sind. Auch fi ndet man hier heute noch
viele Feuertempel der Parsen. Abendessen im Hotel.

Eine Reise durch mehr als 3000 Jahre Kulturgeschichte. 
Ein besuchenswertes Land. Ein Land, wo Orient und Okzident aufeinandertreffen, das größte nicht arabische Land im Nahen Osten. 
Trotz des Islam ab dem 7.Jh. ist persisch eine indogermanische Sprache und entwickelte sich anders. Schon Goethe ließ sich von 
persischen Dichtern zu seinem „West-östlichen Diwan“ inspirieren. Grandiose Landschaften, eine 3000 Jahre alte Kultur, Staunen 
über die steinernen Zeugnisse einer beeindruckenden Vergangenheit, Höhepunkte für den Kunstinteressierten: Isfahan, das Frei-
lichtmuseum islamischer Baukunst, Persepolis, die achämenidische Palastanlage, von Alexander dem Großen in Asche gelegt, 
Persiens paradiesische Gärten, Orient pur auf den Basaren, die Teppichknüpfkunst, Keramik und Fliesenbemalung, Holzintarsien, 
verfallene Karawansereien erinnern an die Karawanen, die auf ihrem Weg entlang der Seidenstraße in Persien Rast machten, und 
vor allem die sehr gastfreundlichen, liebenswerten Menschen. 



06. Tag:  Yazd - Na´in - Auf dem Weg zur Märchenstadt des
Orients „Isfahan“  (F/A)
Nach dem Frühstück besichtigen Sie in Yazd die alten Grabtür-
me sowie den Feuertempel, Kultstätte der Zoroastrier, in dem das
‘ewige Licht’ seit dem Jahr 470 v. Chr. brennt. Rundgang durch die
verwinkelte Altstadt (UNESCO-Weltkulturerbe) zu den Windtürmen
und den Quanaten, einem seit der Antike bekannten Wasserversor-
gungssystem. Weiterfahrt in Richtung Isfahan, vorbei an schneebe-
deckten Bergen und grünen Hügeln, die von den landschaftlichen
Schönheiten des Landes zeugen. Unterwegs besuchen Sie die
Kleinstadt Nain, die für ihre Teppiche berühmt ist. Gegen Nachmittag
Ankunft in Isfahan. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

07. Tag:  Isfahan - Perle Persiens (F/A)
Die Oasenstadt Isfahan erhebt sich wie eine Märchenkulisse aus
der Steppe. Einst Hauptstadt Persiens, wurde Isfahan mit vielen
prachtvollen Bauten geschmückt, die bis heute das Gesicht der
Stadt prägen und ihr so schöne Beinamen wie „Perle Persiens“ oder
„Stadt der Gärten und Paläste“ eingebracht haben. Sie beginnen
den heutigen Tag mit dem Besuch des überwältigenden Imamplat-
zes (UNESCO Welterbe). Es heisst, dass der ringsum von zwei-
geschossigen Arkaden gesäumte Imam-Platz der schönste Platz
der Welt sei. Umgeben ist er von den Prachtbauten des Ali Qapu-
Palastes, der Imam-Moschee und der Shaikh Lotfollah-Moschee.
Später geht es zur historischen Arkaden-Brücke über den ewigen
Fluss „Zayande“. Rückfahrt zum Hotel. Abendessen im Hotel.

08. Tag:  Isfahan - Christentum und Islam (F/A)
An Ihrem zweiten Tag in Isfahan besichtigen Sie zunächst den Kakh-
e Hasht Behesht, auch „Pavillon der acht Paradiese“ genannt, der
eingebettet in einer wunderschönen Gartenanlage liegt. Anschlie-
ßend besichtigen Sie im Zentrum des Armenierviertels die Vank-Ka-
thedrale, erbaut von 1606-1665. Die Kathedrale vereint christliche
Architektur mit persisch-islamischer Ornamentik und Gestaltungs-
formen. Sie ist auch heute noch das religiöse und geistige Zentrum
der christlichen Armenier Isfahans. Danach Besuch des interessan-
ten armenischen Museum. Rückfahrt zum Hotel und Abendessen.

09. Tag:  Isfahan - Kashan - Teheran (F/A)
Heute verlassen Sie das märchenhafte Isfahan und fahren weiter
Richtung Teheran. Unterwegs halten Sie in der Stadt Kashan, die
für ihre kostbaren Teppiche bekannt ist und zu den Zentren der
iranischen Rosenwasserproduktion gehört. Sie besuchen den Fin-
garten, einen der ältesten und berühmtesten persischen Gärten,
der vermutlich schon seit 7000 Jahren existiert und von ergiebigen
Wasserquellen aus den nahen Bergen gespeist wird. Anschließend
besuchen Sie das Boriujerdihaus, das der reiche Kaufmann Had-
schi Mehdi Borudscherdi als Hochzeitsgeschenk für seine Braut
errichten ließ. Weiterfahrt zum Hotel nach Teheran. Die Zimmer
stehen Ihnen bis zur Abfahrt zur Verfügung. Abendessen im Hotel.
Gegen Mitternacht Transfer zum Flughafen und Rückfl ug mit Luft-
hansa nach Frankfurt.

10. Tag:   Teheran – Frankfurt
Ankunft am frühen Morgen des gleichen Tages und Ende dieser
erlebnisreichen Reise in den Iran.

Änderungen aus organisatorischen Gründen oder zur inhaltli-
chen Bereicherung bleiben vorbehalten!


